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Stellungnahme
zum Antrag Nr. AT/0066/2025

 
Vorlage: ST/0070/2025 Datum: 17.06.2025

Dezernat 4

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und Bodenmanagement Az.:

Betreff:

Stellungnahme zum Antrag der Ratsfraktionen Bündnis 90/Die Grünen und SPD nach §35

(2) der GO für eine Expert:innenanhörung zur Zertifizierung des Stadtwalds

Gremienweg:
26.06.2025 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Stellungnahme:
Die Verwaltung begrüßt den Antrag als weiteren Beitrag zu dem laufenden fachlichen Diskurs. Aus

der Sitzung des Forstausschusses vom 03.04.2025 zum Top Ö3 - Zertifizierung des Stadtwaldes - 

hat die Verwaltung den Auftrag, eine Beschlussvorlage für den Stadtrat zu dem im Forstausschuss 

gestellten und mehrheitlich beschlossenen Änderungsantrag zu formulieren. Dies ist soweit 

vorbereitet, nachdem offensichtliche redaktionelle Versehen im Änderungsantrag überarbeitet 

worden sind. 
 
Anlass der erneuten Beratung über die Zertifizierung des Stadtwaldes war und ist, dass aus Sicht 

des Baudezernenten der bisherige Beschluss, eine Naturland-Zertifizierung zu prüfen und 

umzusetzen, einhergehend mit den aktuellen wissenschaftlichen Untersuchungen 
(Fledermauserfassung, Projekt mit der Uni Oldenburg zum Wasserrückhalt), fachlich reflektiert 

werden sollte. Die beantragte Experten-Anhörung steht damit sehr gut im Einklang. An der 

vorbereiteten Verwaltungsvorlage für den Stadtrat wird dies voraussichtlich nichts ändern, 

ermöglicht aber die fachliche Basis für etwaige Änderungsanträge im Sinne des fachlichen 

Diskurses.
 
Finanzielle Auswirkungen:
 
 
Beschlussempfehlung:
 
Das Quorum für eine Anhörung (1/4 der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder) ist bereits mit den
vorgelegten Unterschriften erreicht. Daher muss über den Antrag heute nicht abgestimmt werden. 

 
Die Verwaltung wird die vorbereitende Beschlussfassung für die Expertenanhörung dem Stadtrat in
seiner Sitzung am 04.09.2025 vorlegen.
Die Expertenanhörung wird dann in der Ratssitzung im Oktober erfolgen.

 
 




